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Die literatur- und kulturwissenschaftlich ausgerichtete Dissertation 
beschäftigt sich mit dem Prager Schriftsteller und Musiker Hermann Grab 
(1903-1949), von dem in der europäischen Literaturgeschichte nur wenige 
Spuren zu finden sind. Sie fokussiert in einer Fallstudie zu seinem Werk 
gezielt Praktiken jüdischen Schreibens, die nicht ausschließlich auf 
einzelne national-europäische Zugehörigkeiten und Poetiken 
zurückzuführen, sondern als widersprüchliche Komplexe zu beschreiben 
sind. Ausgehend von Überlegungen zu Aspekten jüdischer Existenz in der 
Diaspora, die insbesondere in Mittel- und Osteuropa auch durch kulturelle 
Mehrfachprägungen beschrieben sind, soll Grab in seinem Schaffen in Prag 
und Wien als ein Schriftsteller wahrgenommen und verstanden werden, 
dessen Wirken von jüdischen sowie nichtjüdischen, von deutschen, 
tschechischen und österreichischen Lebenswirklichkeiten bestimmt war. 
Grabs späteres Exil in New York reflektiert und erweitert diese 
Perspektive. Ziel der Dissertation ist es, anhand ausgewählter 
biographischer Konstellationen wie analytischer Betrachtungen von 
Hermann Grabs Schreiben die geographischen, disziplinären und 
ästhetischen Räume seines Wirkens auszumessen und spezifische Aspekte 
eines Schreibens in der Diaspora exemplarisch zu studieren. Die Arbeit soll 
damit zu einer Literaturgeschichte als Verflechtungsgeschichte beitragen 
sowie ein vertieftes Verständnis jüdischen Schreibens im Kontext 
konkreter historischer Erfahrungen im 20. Jahrhundert ermöglichen. 
Das Dissertationsprojekt entsteht im Rahmen der 
Nachwuchsforschungsgruppe „Literarische Praktiken der Verflechtung: 
Jüdisches Schreiben in der europäischen Diaspora (19. und 20. 
Jahrhundert) “ (Leitung: Dr. Andree Michaelis-König, Betreuung: Prof. Dr. 
Kerstin Schoor) am Selma Stern Zentrum für Jüdische Studien Berlin-
Brandenburg und ist dort im Forschungsbereich „Diaspora – Migration – 
Transnationalität“ angesiedelt. 
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